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Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, dem Gemeinderat einen Projektkredit für die 
Planung eines naturnahen Quartierparks mit grosszügigen Wasserflächen in Seebach 
vorzulegen. Der Park soll sich auf den Grünräumen entlang des Katzenbachs zwischen 
Köschenrütistrasse und Hertensteinstrasse mit .Ausläufern in den Grünzügen entlang der 
Birchstrasse verorten . Für die Gestaltung ist ein partizipativer Prozess mit interessierten 
Personen aus dem Quartier durchzuführen. Der Fussballplatz neben dem Schulhaus 
Buchwiesen ist zwingend als solcher in das Projekt zu integrieren und zu erhalten. An den 
Rändern soll durch Nutzungsreserventransfers zusätzlicher Raum für den Park in den 
Flächen der privaten Anstösser;innen (mehrheitlich Genossenschaften) geschaffen werden. 

Folgende Leitplanken sollen wenn möglich in die Planung einfliessen 

- eine hoher ökologischer Wert 

- möglichst wenige versiegelte Flächen 

- lnfrastrukutur wie ZüriWC/Kompotoi, Quartiercafe und Gemeinschaftsräume 

(z.B. in der bereits im Perimeter stehenden Scheune) 

- Spielwiesen und Spielplätze 

- einen hohen Baumanteil (min. 100 Stück) 

- ein grosszügiges Renaturierungsprojekt für den Katzenbach 

- möglicherweise einen kleinen See im Zentrum 

- den Fussballplatz neben dem Schulhaus Buchwiesen als solchen integrieren 

Begründung 

- Während in fast allen Stadtkreisen grosszug1ge Parkanlagen bestehen, sucht man in 
Seebach vergebens nach städtischen Grünanlagen ausserhalb des Freibads und des 
Friedhofs oder dem Wald. Zwar gibt es rund um den Katzenbach zwischen 
Hertensteinstrasse und Schaifhauserstrasse so etwas wie einen kleinen Grürikorridor, dieser 
ist jedoch sehr schmal und im Sommer übernutzt. Um Seebach in ein richtiges Stadtquartier 
zu verwandeln, wo man sich im Sommer draussen treffen kann, wo Kinder in der 
Nachbarschaft spielen und das Grün dominiert, ist es an der Zeit, einen richtigen 
Quartierpark mit grosszügigen Dimensionen zu erstellen. 

Dafür eignet sich der Grünzug entlang dem Katzenbach hervorragend. Er besitzt nicht nur 
die Dimension die ein grosszügiger Stadtpark braucht, sondern weist auch die zentrale Lage 
auf, die man von einem Park erwarten dürfte. Mit dem GZ Seebach besteht am Ende des 
Parks bereits ein Magnet als Quartierzentrum, welches als Basis für die soziokulturelle 
Belebung des Parkt dienen kann. Die Scheune etwas hachaufwärts würde mitten im Park zu 
stehen kommen und sicherlich eine Rolle spielen (WC, Gemeinschaftsräume, Cafe, etc ... ) 

Damit Seebach seinem Namen gerecht wird, könnte entlang des Katzenbachs ein richtiger 
See entstehen. Da der Biber sowieso langsam bachaufwärts eine Terrassierung des 
Bachbetts auslösen wird , wäre es schön, wenn das innerhalb des Parks gleich als See 
angelegt werden könnte. Der dazu nötige Aushub, könnte als strukturbildendes Element 
etwas Abwechslung in die Landschaft bringen. Die Achsen entlang der abklassierten 
Birchstrasse könnten erweiterte Grünzungen des Parkes als Anschluss in die Quartiere sein. 
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